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Tagesordnungspunkt 

Zukunftskonzept Fredenbaumpark 
 
 
Beschlussvorschlag 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
zur Sitzung des Ausschusses für Bauen, Verkehr und Grün am 3. September 2019 stellt die CDU-
Fraktion folgenden Antrag und bittet um Beratung und Beschlussfassung: 
 

Die Verwaltung wird beauftragt,  

1. zur Entwicklung und Pflege des Fredenbaumparks ein „Zukunftskonzept“ zu erarbeiten. 

Das Konzept ist auszurichten an der historisch gewachsenen Funktion des Fredenbaum-

parks als „Grüne Lunge“ der Nordstadt, als Stätte für Erholung, Spiel, Sport und Freizeit, 

als Ort von Veranstaltungen und der Begegnung.   

2. für den Fredenbaumpark im Grünflächenamt eine zentrale Ansprechstelle mit eigenem 

Budget zu schaffen, die dem stadtbedeutsamen Charakter des Parks gerecht wird. 

 
Begründung 

Der Fredenbaumpark ist die älteste Dortmunder Parkanlage, in ihrer Größe durchaus vergleichbar 

mit dem Westfalenpark und dem Rombergpark. Als grüne Lunge der Nordstadt,  kommt dem Fre-

denbaumpark als Lebensraum zwischen den hochverdichteten Wohnquartieren der Nordstadt und 

den angrenzenden Industriegebieten eine ganz besondere Bedeutung zu. Den Park im einwoh-

nerstärksten Dortmunder Stadtbezirk nachhaltig zu sichern und planvoll weiterzuentwickeln ist eine  

 

 



- 2 - 

 

stadtbedeutsame Aufgabe. Nicht zuletzt aus Gründen des Klimaschutzes. Wie für den Romberg-

park und den Westfalenpark sollte auch für den Fredenbaumpark ein „Zukunftskonzept“ erarbeitet 

werden, mit dessen Hilfe der Park unter Erhalt seines historisch gewachsenen Charakters konzep-

tionell weiterentwickelt und zukunftsfähig aufgestellt wird. Zur Bewältigung dieser Aufgabe bedarf 

es eines mit eigenen Mitteln ausgestatteten zentralen Ansprechpartners im neu zu schaffenden 

Grünflächenamt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez.        f.d.R. 

 

 

Sascha Mader      Ralf Binnberg 

Sprecher       Geschäftsführer 
 
 


